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Leser Thomas Matthöe, Vorsitren-
der der Bürgerinitiative Kontra
Kohle Kraftwerk, nimmt Stellung
zu unserem Bericht ,;AET; bleibt
beteiligt an Trianel" vom 7.
Juni:

Tessiner sind'
geg,en strom
aus Kqhle
Die Initiatoren der Vollsab-
stimmung im Tessin haben.
mir folgendes mitgeteilt.
1. Die Abstimmung hat Twar
rücht das von uns erhoffte Er-

gebnis gebracht, dass die AET
ihre Beteiligung am Trianel- .

Kohlekrafrwerk sofort absto-
ßen muss. Ausschlaggebend.
war, dass die AET in Lüqen
bereits 30 Millionen CFIF in-
vestierr hatte und ein Aus-
stieg einen Verlust bei der
AET von bis zu 50 Millioien
CFIF verursacht hätte.
2. Die Abstirnmungsergebnis-
se bedeuten andererseits
ganz klar, dass öe Tessiner
gegen Kohleverstromlng
sind,
3. Die Initiative hat erreidrt:
) Die AET bieibt am Trianel-
Iftaftwerk in Lünen nur.bis
2035 beteiligt (die Beteili-
gung war vorher unbefüstet).
l Die AET darf nidrt mehr
weiter in Kohleverstromung
investieren. Eine Beteiligung
der AET an dem geplanten
Trian el- S teinkohlekraftrnrerk
in lkefeld-Uerdingen ist ge-
sfictren.
) Die AET muss mindestens
100 Millionen CIIF in einen
Fonds fiir erneuerbare Ener-
gien und Energieeffizienz in-
vestieren..Der CEO yon AET
spricht' allerdings schon'von
300 bis 400 Millionen CFIF.
)Die Tessiner FDP und-CVP
sprechen .endlich öffentlich
von erneuerbaren Energien
und Energieeffizienz!
) Die Energie-Planung inx
Tessin wird entsprechend an-
gepasst (ab 2035 ohne Koh-
le).


